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Bürgermeisterin: 
 
LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,  
 
in der zurückliegenden Zeit ergaben sich Ereignisse, die viele Bürger mit Betroffenheit wahrnahmen 
bzw. die viele Bürger direkt betraf. Ich meine natürlich das Jahrhunderthochwasser. Im Verhältnis zu 
vielen anderen Orten wurde die Gemeinde Gornsdorf zum Glück nur gering betroffen. 
 
Mein Dank geht dabei nochmals an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr aber auch an jene Bür-
ger, die an diesen Tagen selbstlos mit anpackten und halfen. Nicht vergessen möchte ich auch die Fir-
men, die die Einsatzkräfte von der Arbeit freistellten und keinen Lohnausgleich forderten. 
 
Die Hochwasserschäden in unserem Ort wurden recht schnell lokalisiert, aufgenommen und die Scha-
densmeldung weitergeleitet. Jeder betroffene Bürger unserer Gemeinde hatte die Gelegenheit, seine 
Schäden in der Gemeinde Gornsdorf bei Frau Günther zu melden. Von dort wurden sie dann sofort an 
die dafür vorgesehenen Behörden weiter geleitet. 
 
Die Gemeinde Gornsdorf hat recht schnell entsprechende Maßnahmen eingeleitet und an den gefährde-
ten Stellen an unserem Dorfbach mit den Arbeiten begonnen, teilweise durch ABM bzw. einer Firma. Wir 
hoffen, noch vor Wintereinbruch die wichtigsten Arbeiten abgeschlossen zu haben. Ebenfalls werden wir 
in nächster Zeit mit der Beseitigung der entstandenen Schäden im Kreuzungsbereich August-Bebel-
Straße / Straße der Jugend beginnen. 
 
Der gestartete Spendenaufruf  zur finanziellen Unterstützung für betroffene Hochwasseropfer in der 
Stadt Olbernhau ergab eine umwerfende Resonanz.  
 
Ich möchte mich bei allen Spendern auch im Namen des Gemeinderates ganz herzlich bedanken. 
 
Die Spendenaktion ergab einen Spendenbetrag von insgesamt 
  

14.145,00 Euro.  
 

Gemeinsam mit meinem Stellvertreter, Herrn Schmidt, überreichte ich das von Ihnen gespendete Geld 
an fünf Familien der Stadt Olbernhau. Somit erhielt jede Familie 2.829.00 Euro. Das Geld wird von der 
Gemeinde Gornsdorf direkt auf das Konto der jeweiligen Familien überwiesen, so dass unsere Bürger 
davon ausgehen können, dass kein einziger Cent verloren geht.  
In Form eines großen symbolischen Schecks wurde das Geld überreicht und die Freude war ergreifend 
groß. Die Vertreter der jeweiligen Familien bedankten sich vielmals und herzlich. Gleichzeitig wurde ich 
beauftragt den herzlichen Dank an unsere gesamte Bevölkerung zu übermitteln. Der Bürgermeister und 
Vertreter der Stadt Olbernhau schlossen sich dem an. Dieses Foto lässt sie an der Übergabe symbolisch 
teilhaben. 
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Folgende Bürgerinnen und Bürger haben gespendet: 
 

TSV Elektronik Gornsdorf e.V.    Rüdiger Schmidt 
Hannelore Uhlig      Ramona und Jürgen Sattler 
Annelie Forstmann      Martina Haberland 
Evelyne Halser      Manfred Hengst 
Asta Spangenberg      Erika und Hans Reetz 
Corinna Voitel       Karin Dolle 
Ernst Nath       Rosemarie und Gerhard Huy 
Monika und Jörg Kunert     Harald Vogel 
Ingeborg und Herbert Höfer     Martina und Johannes Voigt 
Margitta und Achim Richter     Jana Post 
Marga Weißbach      Bruno Dodenhöft 
Martina Meischner      Erika Enderlein 
Andrea Drechsler      Gisela Voitel 
Angelika Schumann      Heike Wittig 
Hardi Auerswald      Gert Meischner 
Anke Köhler       Frida Pfüller 
Elise Hengst       Renate und Karl-Heinz Gläser 
Ingrid und Hans-Joachim Günther    Regine und Helmut Schulz 
Hildegard Grohmann      Frieder Arnold 
Marita und Wolfgang Polter     Renate und Karl Seifert 
Ursel und Heinz Buschmann     Erna und Heinz Uhlmann 
Johanne Hempel      Stefan Meischner 
Gerhard Wetzel      Birgit und Dietmar Grimm 
Margot und Helmar Pfüller     Jürgen Roscher 
Elfriede Mönch      Liesbeth Bernsdorf 
Dietmar Wetzel      Brigitte und Bernd Heyde 
Angela und Dietmar Hirsch     Michael Kunis 
Anita Möbes       Irene und Hartmut Langer  
Margot und Gerhard Lippold     Marie Kupfer 
Erika und Werner Blaser     Gisela und Horst Schubert 
Maike Wetzel       Gerda Fischer 
Hanna Weichelt      Klaus Bader 
Heinz Rüdiger       Christine Otto 
Monika Löbel       Carla Drechsel 
Regina und Rudolf Schreiter     Liane und Manfred Günther 
Isolde und Werner Vorwerk     Ingrid und Peter Popp 
Erika und Horst Buschbeck     Gertraude und Hans Pfüller 
Manuela und Olaf Maier     Bettina und Herbert Dressel 
Thomas Schubert      Elise Richter 
Helene Meyer       Marina und Günter Meyer 
Elke Wetzel       Claudia Voigt 
Undine und Martin Walther     Erna Meischner 
Liane und Dieter Herold     Birgit Schulze 
Ruth Uhlig       Gisela und Jürgen Tomczak 
Beate Seifert       Irene und Werner Hofmann 
Maria und Gerhard Windisch     Monika und Siegfried Drechsel 
Katja Kluge       Andreas Pietzsch 
Joachim Mehlhorn      Edith und Christoph Brunner 
Monika und Peter Bohne     Bader/Löffler OHG 
Heidemarie und Walter Hofmann    Anneliese und Heinz Junghans 
Lisette Klaus       Ursula Palka  
Erhard Opitz       Christa und Kurt Schnabel 
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Lieselotte Hofmann      Inge Willemsen 
Katrin Uhlig       Günter Schneider 
Bernd Eckner       Heidrun und Reinhard Dittrich 
Martha Brunner      Thea Kreher 
Marion und Johannes Bobber    Roland Schießler 
Gisela und Gerd Seifert     Manfred Schießler 
Annelie und Gunter Zill     Martha Brunner 
Marianne Barthel      Renate und Johannes Schlicke 
Sabine und Gerd Richter     Heidemarie und Lothar Groß 
Annelie Günther      Michael und Kerstin Meischner 
Margitta und Ralf Thierfelder     Andrea Kühnrich 
Anita und Manfred Berthold     Erika Brunner 
Heinz Lange       Elfriede Weber 
Annelie Groschopp      Ingrid Heidenreich 
Werner Weiße      Gerda und Helmut Dietz 
Bernd Meier       Charlotte und Albert Röllinghoff 
Frieda und Walter Müller     Alma Lippmann  
Karin und Ingo Buschmann     Jürgen Lohs 
Heinz Schauer      Christine und Dieter Birkmann 
Sonja Lieberwirth      Ilse Rother 
Christa Dauth       Ulrich Mader 
Edith und Werner Graubner     Elfriede Hirsch 
Elisabeth Colberg      Heidi und Bernd Halank 
Gabriele Röder      Heidi und Udo Berndt 
Inge und Reiner Axmann     Waltraut und Günter Gläser 
Johanne Ley       Sabine und Bernd Kaufmann 
Birgit und Joachim Haas     Volkshaus Gornsdorf, Gaststätte 
Gerhard Löbel       Ekbert Haberland 
Rockband Right Now      Erika und Manfred Frech 
Sebastian Buschbeck      Hildegard Martin 
Walter Weisbach      Thea und Günter Kreher 
Karl-Heinz Drechsel      Gerlinde und Hans Gruber 
Elfriede Dörr       Ines und Rico Drechsel 
Hildegard Kircheis      Dorothea u. Wolfram Friedrich 
Martha Drechsel      Helga Thieme 
Karin Nobis       Monika und Gerolf Beyer 
Silke Schindler      Ester Prizibilla 
Sieglinde und Jochen Schmidt    Magdalena und Lothar Lange 
Maria Weiß       Karin Meyer 
Lisbeth Nobis       Bernd Groß 
Helmar Lötzsch      Jutta und Herbert Weißmann 
Edith und Gerhard Dietzsch     Rita und Thomas Balzer 
Else Marschner      Uta Kunz 
Peter Schmelz      Lisa Wagner 
Andrea Dreger      Hildegard und Heinz Wieland 
Jörg Dreyer       Gerda und Kurt Lieberwirth 
Ralph Graby       Hardi Mehner 
Anita und Gottfried Görner     Annelie Forstmann 
Autohaus Illgen OHG      Johanna Arnold 
Helmut Sacher      Suse und Harald Reuter 
Reiner Fischer      Ulrich Hüller 
Christine und Hans Kunze     Irmgard Richter 
Christine und Gottfried Leonhardt    Silke Richter 
Susanne Forstmann      Grundschule Gornsdorf 
Annemarie und Karl Fischer     Ingrid Heidenreich 
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BÄDERLINIE LANDKREIS STOLLBERG  
 
Der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu - leider - und die unangenehme Jahreszeit beginnt wie-
der. Schlagen Sie doch einfach der Natur ein Schnippchen und lassen sich in wolliger Wärme verwöh-
nen. Nach den Herbstferien unserer Kinder startet das Erzgebirgsbad in Thalheim eine sehr schöne Ak-
tion und zwar wird eine Bäderlinie des Landkreises Stollberg ins Leben gerufen. Das bedeutet, dass 
vorerst täglich ein Bus entsprechend nachfolgendem Fahrplan eingerichtet wird, der unsere Bürger vom  
Heimatort direkt zum Erzgebirgsbad fährt und auch wieder zurück. Ich finde diese Idee sehr schön. Für 
die Sommermonate soll diese Bäderlinie auf die Freibäder unseres Landkreises ausgedehnt werden. 
 
Es wäre schön, von unseren Bürgern zu erfahren, wie sie zu dieser Angelegenheit stehen und ob die 
Bäderlinie täglich verkehren soll bzw. nur 1 bis 2mal wöchentlich. 
 
 
Fahrplan  der Bäderlinie 
 
Tour 3: 
 
Auerbach – Hormersdorf – Gornsdorf – Meinersdorf – Thalheim 
 
Abfahrt  Haltestelle 
 
14.40 Uhr  Thalheim  Erzgebirgsbad 
14.50 Uhr  Auerbach  Plusmarkt 
14.52 Uhr  Auerbach  Esda 
14.55 Uhr  Auerbach  Kirche 
14.57 Uhr  Auerbach  Abzw. Hormersdorf 
15.00 Uhr  Hormersdorf  Gemeinde 
15.05 Uhr  Hormersdorf  Schieferbruch 
15.10 Uhr  Gornsdorf  KSG 
15.12 Uhr  Gornsdorf  Gemeinde 
15.15 Uhr  Gornsdorf  Linde 
15.20 Uhr  Meinersdorf  Rathaus 
15.25 Uhr  an Thalheim  Erzgebirgsbad 
 
18.30 Uhr  Rückfahrt ab Erzgebirgsbad Thalheim 
 
 

 
 
DAS WETTER VON GORNSDORF 
 
Wie war das Wetter im Jahr 1995 und den Folgejahren? Welchen Cha-
rakter hat das Wetter in Gornsdorf? Diese Fragen und noch mehr wer-
den im Internet unter 
 

www.wetterbesserung.de 
 

von Martin Gräbner beantwortet und in einer ausgezeichneten Homepage dem Interessierten präsen-
tiert. Ein Einblick in die Entwicklung des Wetters von Gornsdorf lohnt sich. 
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Ortschronisten: 
 
AUFRUF 
 
Im Vorfeld zur Übergabe bzw. Einweihung der neuen Produktionshalle der KSG Leiterplatten GmbH 
durchsuchten wir alte Unterlagen der Ortschronik, um uns über die Anfänge dieses Betriebes, ehemals 
EGG, zu informieren.    
Leider haben wir von der ersten Fertigung der Fahrraddynamos und Zündverteiler keinerlei Unterlagen 
mehr gefunden. Sollten Bürger noch über Dinge aus den Anfangsjahren verfügen, und sei es in Form 
von Fotos, so wären wir sehr dankbar, auch wenn wir dieses Material nur leihweise zur Verfügung hät-
ten. 
 
 
VORANKÜNDIGUNG:    
 
Im November wird die letzte Broschüre der Reihe "Gornsdorfer Chronik" erscheinen. Sie wurde unter 
dem Arbeitstitel "Gornsdorfer Mosaik" erarbeitet, weil in ihr eine große Anzahl von Themen behandelt 
wurden, die in den bisherigen Broschüren noch keinen Raum fanden. 
Es sind aber Bereiche des örtlichen Lebens, die von Bedeutung und auch interessant sind. Durch Text 
und Bilddokumente erhält man einen Überblick über die Geschichte unseres Ortes auf vielerlei Gebie-
ten. 
 
Eine Inhaltsangabe soll Sie, liebe Leser, neugierig machen: 
 

Besitzverhältnisse der Gemeinde / Die Entwicklung der Einwohnerzahlen / 
Die Verwaltung der Gemeinde / Das Gornsdorfer Siegel / Die Hüter des Gesetzes / 
Gesundheits- und Sozialwesen / Kommunale Kinderbetreuung / Heimische Verkehrswege / 
Gornsdorfer Mühlen / Vom Pferdewagen  zur Eisenbahn / Die Post ist da! / 
Straßen - Wege - Brücken / Auf Gornsdorfs Straßen / Das Sparkassenwesen / 
Von der Rübölfunzel zur Glühbirne / Gespräche per Draht / Das alltägliche Nass / 
Unser Kino / Silbersuche in Gornsdorf / Feuer und Wasser 

 
Herbert Uhlig 
 
 
 

Hauptamt: 
 
GRÜNSCHNITTSAMMLUNG, AM MONTAG, 21. OKTOBER  
 
Die Sammlung findet als Straßensammlung statt. Das Entsorgungsgut ist am Ent-
sorgungstag bis 7.00 Uhr am Standort der Hausmülltonnen abzulegen. 

 
Abgeholt werden: 
- Äste von Bäumen, Hecken und Sträuchern sowie gerodetes Strauchwerk 
- Bündel mit mindestens einer Umbindung (möglichst mit kompostierfähiger Schnur)  

· die Länge der Bündel soll das Maß von 120 cm nicht überschreiten 
· der Durchmesser der Äste wird auf 8 cm begrenzt 
· das Gewicht der Bündel soll 60 kg nicht überschreiten 

 
Nicht abgeholt wird: 
- bearbeitetes Holz, wie Bretter, Latten, Balken usw. 
- Baumstubben 
- Dinge aus gewerblich genutzten Einrichtungen 
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ROHRNETZSPÜLUNG 

  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Gornsdorf, in der  

 
              43. Kalenderwoche, vom 21.10. – 25.10.2002,  
 
wird in Gornsdorf die Rohrnetzspülung durchgeführt. 

 
Während der Rohrnetzspülung ist mit Trübungen, Druckschwankungen und kurzzeitigen Ausfällen zu 
rechnen. 
 
 
 

Ordnungsamt: 
 
RAD- UND WANDERWEGE 
 
Wir möchten alle Bürger nochmals darauf hinweisen, dass der angelegte 
Rad- und Wanderweg nicht mit Krädern oder Autos zu befahren ist. Wird 
ein rechtswidriges Befahren festgestellt, muss mit einer hohen Ord-
nungsstrafe gerechnet werden.           
 

 
 
 
Bauamt: 
 
ANMELDUNG VON WASSERRECHTEN  
 
Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft „Öffentliche Auf-
forderung zur Anmeldung alter Rechte und Befugnisse nach § 105 a Sächsisches Wassergesetz i.V.m. § 
16 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz“ 
 
Im Sächsischen Amtsblatt Nr. 52/2001 vom 27.12.2001 wurde zur Anmeldung alter Wasserrechte aufge-
fordert. Alte Wasserrechte, die vor dem 01.07.1990 erteilt wurden und nicht bis zum 31.12.2004 ange-
meldet werden, erlöschen automatisch zehn Jahre nach Veröffentlichung der o.g. Bekanntmachung, 
also im Jahr 2012. 
 
Für die Anmeldung ist das Regierungspräsidium Chemnitz, als höhere Wasserbehörde zuständig. 
 
Anzumelden sind alle Gewässerbenutzungen. Insbesondere betrifft dies: 
- Einleitung bzw. Versickerung von Abwasser aus Kläranlagen 
- Entnahmen von Wasser aus Fließgewässern oder aus dem Grundwasser (Brunnen) 
- Aufstauen, Absenken und Umleiten von Oberflächen- oder Grundwasser (z.B. Teichanlagen, 

Melioration) 
- Einbringen oder Entnehmen von Stoffen aus Oberflächen- oder Grundwasser. 
 
Für Anfragen, Informationen und Hinweise zur Anmeldung wurde im Regierungspräsidium Chemnitz ein 
Bürgertelefon unter 0371/5321685 eingerichtet. 
Weitere Informationen und Anmeldeformulare stehen auch im Internet unter 
www.regierungspräsidium.chemnitz.de (Service = Umwelt = Beratung/Auskünfte) bereit und können 
beim Regierungspräsidium Chemnitz abgefordert werden. 
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Service der TÜV-Prüfstelle Chemnitz, Fürstenstraße: 
 
KOSTENLOSER LICHTTEST IM OKTOBER BRINGT ES AN DEN T AG ... 
 
Wenn der Herbst naht, kommen nicht nur die "goldenen" Aussichten, sondern auch trübe Ansichten. 
Kürzere Tage, Schmuddelwetter und fallendes Laub verlangen besondere Vorkehrungen. Sehen und 
gesehen werden ist für den Kraftfahrer besonders in dieser Zeit entscheidend. Deshalb führt die TÜV-
Prüfstelle Fürstenstraße im Oktober einen kostenlosen Lichttest durch. Ihr Leiter Manfred Morawe rät 
allen Kraftfahrern, zuvor am Reifenfüllgerät den Luftdruck zu überprüfen, damit das Fahrzeug die richtige 
Straßenlage mitbringt. Manfred Morawe demonstriert den Lichttest. Vor der Scheinwerferüberprüfung 
muss die vorhandene Leuchtweitenregulierung auf "Null" gestellt werden. Das Abblendlicht muss mit 
einer dafür angebrachten Markierung deckungsgleich sein. Bei den Bremslichtern - das kann jeder auch 
selbst testen - wird gern eine zweite Person helfen. Wenn man vor einer hellen Fläche steht, sieht man 
sogar, ob die Scheinwerfer die gleiche Höhe haben oder voneinander abweichen.  
 
Manfred Morawe verweist darauf, dass die Kraftfahrer herbst- und wintervorbereitend auf einen ord-
nungsgemäßen Scheibenwischer mit voll funktionsfähigen Wischergummis und Wischanlage achten 
sollten. Außerdem, so Manfred Morawe, kommt bei fallendem Laub und Nässe dem Reifenprofil zuneh-
mend Bedeutung bei. Das gesetzlich vorgeschriebene Mindestprofil von 1,6 mm gibt leider unter er-
schwerten herbstlichen Bedingungen nicht immer die Garantie für optimales Verhalten im Gefahrenfall 
auf glatter Straße. Hersteller hingegen empfehlen 3 mm bei Sommer- und 4-5 mm bei Winterreifen.  
 
Die Chemnitzer TÜV-Prüfstelle in der Fürstenstraße hat Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr und 
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet und ist telefonisch unter 0371/4343108 zu erreichen. Mit dem 
Internet-Anmeldeservice unter www.tuev-sued.de kann jederzeit ein Prüftermin vereinbart werden.  
 
BU: Manfred Morawe blickt mit Argusaugen auf die Technik - und freundlich auf seine Kunden - die 
Kraftfahrer.  
 
Medienbüro Peter Kühnrich 
  
 
 

 
 
Grundschule Gornsdorf: 
 

WEIHNACHTSFEIER 
 

IM VOLKSHAUS AM 16. DEZEMBER  
 
In diesem Jahr laden die Kinder der Grundschule alle Eltern, 
Großeltern, Onkels, Tanten und Geschwister zu einer gemeinsa-
men Weihnachtsfeier ins Volkshaus ein. Diesmal zeigt nicht der 
Schulchor ein Programm, sondern alle Klassen sind am Pro-
gramm beteiligt. Wir haben schon gute Ideen gesammelt. Bei Stol-

len und Plätzchen wird uns sicher die Zeit nicht lang werden.  
 
Nur eins interessiert uns heute schon sehr: Ob auch der Weihnachtsmann mal bei uns vorbei 
schaut? 
 
Karin März 
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Ordnungsamt: 
 

KIRMES 
 

Wie jedes Jahr präsentieren sich in der Zeit vom 26.10. bis 28.10.2002 auf 
dem Platz neben dem Kindergartengebäude die Schaustellerfirmen zur 
Gornsdorfer Kirmes. 
 
 
 

Hauptamt: 
 

DORFABEND 
 

Am 09.11.2002 um 20.00 Uhr findet wieder unser traditioneller 
Dorfabend im Volkshaus Gornsdorf statt. Zum Tanz spielt „THE 
GOLDEN SIXTIES BAND“. Sie verspricht eine Oldieshow der 
Extraklasse, Live-Musik der 60er und 70er Jahre handgemacht von 
Profis, Unterhaltung, Spaß und Stimmung für Jeden! 

Tischreservierung und Kartenvorverkauf zum Preis von 10,00 Euro, sind ab 14. Oktober im 
Gemeindeamt, bei Frau Dolle möglich (Tel. 03721/60901-13). 
 
 
 
 

PYRAMIDENANSCHIEBEN  
 

Zum diesjährigen Pyramidenanschieben am 30.11.2002 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr sind 
alle Bürger recht herzlich eingeladen. Für die musikalische Umrahmung ist gesorgt. Für 
einen gut schmeckenden Glühwein sorgt der Erzgebirgszweigverein Gornsdorf e.V. 
 
 
 

 

ADVENTSSINGEN 
 

Das alljährliche Adventssingen findet am 3. Adventssonntag um 16.30 Uhr in unserer 
Kirche statt. Alle Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
 
 

 

WEIHNACHTSMARKT  
 

Auf dem Platz vor dem Feuerwehrgebäude wird am 3. Adventssonntag  zu 
unserem Weihnachtsmarkt in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr wieder 
folgendes angeboten: 
 

Weihnachtsartikel, Korbwaren, Party- und Scherzartikel, Herrenunterwäsche, 
Floristik, Glaswaren und Geschenkartikel, Spielwaren, Kalender, Backwaren, 
Wurstwaren, gebrannte Mandeln, Waffelbäckerei 

 

Für eine weihnachtliche Stimmung sorgen der Kinderchor der Grundschule Gornsdorf, 
die Meinersdorfer Musikanten sowie der Posaunenchor der Gornsdorfer Kirche. 
 

Im Gemeindeamt ist das Strumpfmuseum geöffnet sowie eine Ausstellung von Pyramiden und 
Schwibbögen. Gleichzeitig ist im Kindergarten, in der Ortschronik und in den Räumen des 
Kleintierzüchtervereins „Tag der offenen Tür“. 
 

Für das leibliche Wohl ist auf dem Festplatz sowie im Mahlzeit Express Gornsdorf bestens gesorgt. 



 


